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Veranstaltungshinweis:

Im Advent findet eine Messe für die 
verstorbenen Mitglieder der VP Frauen statt,

anschließend sind die Mitglieder VP-Frauen zu 
einem Frühstück im Cafe Leitner 

eingeladen
Die Einladung wird rechtzeitig erfolgen.

Triff den Vizebürger-
meister 
und die 

ÖVP Gemeinderäte
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@ STVP Frauental

Unsere Mitglieder im Gemeinderat mit Unsere Mitglieder im Gemeinderat mit 
Mag. Krieger von der BH DeutschlandsbergMag. Krieger von der BH Deutschlandsberg

Markus HabischMarkus Habisch

Robert KöppelRobert Köppel
Leon SteinbauerLeon Steinbauer

Mag. Franz KriegerMag. Franz Krieger
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Markus
Habisch

Ich möchte mich an dieser 
Stelle ganz herzlich bedan-
ken: bei unserem Spitzen-
kandidaten Dr. Georg Brei-
sach, der unsere Bewegung 
mit großem Einsatz und in-
haltlicher Tiefe in den Wahl-
kampf geführt hat. Bei allen, 
die bereit waren, sich auf 
unsere Liste zu stellen, ihre 
Zeit, Energie und Ideen ein-
zubringen. Und bei all jenen, 
die – sichtbar oder im Hinter-

grund – diesen Wahlkampf 
möglich gemacht haben.

Auch wenn wir nicht das 
erreichen konnten, was 
wir uns vorgenommen ha-
ben, schauen wir wieder 
nach vorne. Wir nutzen den 
Herbst, um unsere Ortspar-
tei neu auszurichten. Da-
bei ist uns eines besonders 
wichtig: Das Gespräch mit 
Ihnen.

Sehr geehrte Frauentalerin, 
sehr geehrter Frauentaler!
Die Gemeinderatswahl im März war für uns als ÖVP-Frauental ein herausfordernder Moment. Wir haben 
an Stimmen verloren, das Wahlergebnis war für uns ein klarer Auftrag zur Erneuerung. Trotzdem ist 
es uns gelungen, nach zehn Jahren erstmals wieder einen Sitz im Gemeindevorstand zu erreichen. Im 
Zuge der neuen Zusammensetzung des Gemeinderates konnte ich die Funktion des zweiten Vizebür-
germeisters übernehmen – ein Zeichen der Verantwortung, das ich mit Respekt und Einsatz annehme.

Darum laden wir herzlich 
ein zu unserer neuen Ver-
anstaltungsreihe „Triff den 
Vizebürgermeister und die 
ÖVP-Gemeinderäte“:  Wir 
kommen zu Ihnen in die Orts-
teile. Ohne Rednerpult, ohne 
Tagesordnung – einfach ins 
Gespräch kommen, zuhören, 
mitreden. Politik lebt vom 
Miteinander. Termine und 
Einladung finden Sie auf der 
Rückseite dieser Zeitung. 

Ich freue mich auf diese 
Begegnungen und auf eine 
neue Phase des gemeinsa-
men Gestaltens in Frauental.

Ihr

Ing. Markus Habisch
Vizebürgermeister
OPO ÖVP-Frauental
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Angelobung von Markus Habisch

@ Josef Strohmeier

Der neue Gemeinderat 
wurde von Bezirkshaupt-
frau-Stv. Mag. Franz Krie-
ger angelobt. Neben Bür-
germeister Bernd Hermann 
(SPÖ) und Vizebürgermeis-
ter Robert Sackl (SPÖ) wur-
de ÖVP-Ortsparteiobmann 

Angelobung des neuen Gemeinderats: 
Drei starke Stimmen für die ÖVP

Markus Habisch als 2. Vize-
bürgermeister neu in den 
Vorstand der Marktgemein-
de Frauental gewählt. Mit 
ihm vertreten künftig Ro-
bert Köppel und Leon Stein-
bauer die ÖVP im 21-köpfi-
gen Gremium.

Die drei Mandatare stehen 
als verlässliche Stimme für 
Bürgernähe, wirtschaft-
liche Vernunft und partei-
übergreifende Zusammen-
arbeit.

@ Josef Strohmeier

Am 29. April fand im Gasthaus Sorgerhof die konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderats statt. 

Der neue Gemeinderat der Marktgemeinde Frauental
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Heuer gibt es wieder das Striezelschnapsen der VP-Frauen - und zwar am Samstag, 25. Oktober 
2025 von 16.00 bis 21.00 Uhr im Frauentalerhof Stelzl-Purr.
 

Für jedes gewonnene Bummerl gibt es einen Striezel aus der Bäckerei Leitner. Weiters sind schöne 
Geschenkskörbe vorbereitet - und zwar für die Schnapserin oder den Schnapser mit den am meisten 
gewonnenen oder verlorenen Spielen. Es lohnt sich auf alle Fälle, das Glück zu versuchen - wir freuen 
uns sehr auf zahlreichen Besuch!

 

Karten sind erhältlich bei Ortsleiterin Veronika Prattes (0664 73838547) 
oder bei den VP-Frauen.

Frauental a. d. Laßnitz 19. Striezelschnapsen der VP-Frauen

Ob Wanderung, Kultur, Radausflug oder Medienhaus – der Seniorenbund Frauental war auch heuer wieder mit Begeisterung 
unterwegs. Highlights waren u.a. Besuche im ORF-Landesstudio, bei der Rosenmanufaktur in Wolfsberg, Theatergenuss 
auf der Brandlucken, Radtour zur Murmühle  sowie herrliche Wanderungen zum Teufelstein und durch die Kesselfallklamm.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem bewährten Organisationsteam rund um Obfrau Theresia Fuchshofer und Reisereferent 
SR Eduard Koch.

Aktiv und gesellig durchs Jahr – 
Seniorenbund Frauental unterwegs

@ SB Frauental

 Ausführliche Berichte und Bilder: www.oevp-frauental.at
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Unter diesem Motto stand 
der außerordentliche Landes-
parteitag, bei dem Landes-
hauptmann-Stellvertreterin 
Manuela Khom Anfang Juli 
von beeindruckenden 98,6 % 
aller Delegierten zur Landes-
parteiobfrau der Steirischen 
Volkspartei geführt wurde. 
Diesem Motto folgt sie nun 
auch auf ihrer Sommertour, die 
durch alle Bezirke des Landes 
führt. Denn: „Politik beginnt 
beim Zuhören, draußen in 
den 13 Bezirken unseres 
Landes. Ich will wissen, was 
die Menschen bewegt, was 
ihre Anliegen sind und was die 
Landespolitik ihrer Meinung 

nach besser machen kann“, 
so LH-Stv. zu ihrer Sommer-
tour. Von der Stadionbaustelle 
in Hartberg über die Musik-
probe der Stadtkapelle Bad 
Radkersburg bis zu einem 
Feriencamp für Kinder in der 
Südoststeiermark – die Be-
suche sind so vielfältig wie 
die Steiermark selbst. Eines 
ist aber immer ähnlich: über-
all engagierte, motivierte und 
hemdsärmelige Steirerinnen 
und Steirer, die bereit sind, 
anzupacken und die Steier-
mark, ob im Beruf oder ehren-
amtlich, voranzubringen.

„Nah am Menschen. Die Zukunft im Blick.“ 

„Nah am Menschen“
in der ganzen Steiermark!
LH-Stv. Khom auf Tour durch alle Bezirke unseres Landes

LH-Stv. LPO Manuela Khom begrüßt Funktionärinnen und 
Funktionäre der Steirischen Volkspartei im
Bezirk Hartberg-Fürstenfeld.
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Er übersiedelt nach Gleis-
dorf, wo er seit 1. September 
seelsorgerisch tätig ist. Für die 
ÖVP-Frauental waren Gemein-
derat Leon Steinbauer und Vi-
zebürgermeister Markus Ha-
bisch vor Ort. 

Beide bedankten sich im Na-
men der ÖVP-Frauental herz-
lich bei Kaplan Kim für seine 
über zwei Jahre dauernde 
aufopferungsvolle Beglei-
tung der Pfarre Frauental.

Verabschiedung von
Kaplan Stephan Kim

VP-Frauen Ortsleiterin Vero-
nika Prattes und Ortspartei-
obmann Vizebürgermeister 
Markus Habisch gratulierten 
Grete Jauk vulgo Grah zum 
75. Geburtstag.

An dieser Stelle sei allen 
Geburtstagskindern der ers-
ten drei Quartale ebenfalls 
eine herzliche Gratulation 
ausgesprochen.

Bei einer sommerlichen Bezirksvorstandssitzung hatten 
die Vertreter der ÖVP-Frauental, JVP-Obmann Niklas Lierzer 
und Bauernbundbezirksobmann Christian Polz gemeinsam 
mit Ortsparteiobmann Vizebürgermeister Markus Habisch 
die Gelegenheit mit Staatssekretär Alexander Pröll, Landes-
hauptmann-Stellvertreterin Manuela Khom und BPO Land-
tagsabgeordneten Werner Amon ins Gespräch zu kommen.

75. Geburtstag Grete Jauk

Treffen mit Staatssekretär 
Alexander Pröll und LH-Stv.in 

Manuela Khom

75. Geburtstag Maria Reinbacher
Im Namen der ÖVP Frauental und der VP-Frauen gratulier-

tete Veronika Prattes gemeinsam mit Resi Edegger zum 75. 
Geburtstag.

Im August wurde Kaplan Stephan Kim im Rahmen 
einer Festmesse in der Pfarrkirche Frauental vom 
Pfarrgemeinderat, der Pfarrgemeinde und Gemein-
devertretern würdig verabschiedet. 

@ STVP Frauental

@ STVP Frauental

@ STVP Frauental

@ STVP Frauental

Ich bin 20 Jahre alt, lebe seit Geburt an 
in Schamberg und bin auf der elterlichen 
Land- und Forstwirtschaft aufgewach-
sen. Nach meinem Maturaabschluss 
an der HBLFA Raumberg-Gumpenstein 
2024 leistete ich im Frühjahr meinen 
Präsenzdienst beim Österreichischen 
Bundesheer. Meine Freizeit prägen Akti-
vitäten in der FF Schamberg, die Verbun-
denheit zur Jagd und Natur sowie meine 
Leidenschaft zur Landwirtschaft.

Ehrlichkeit, Fairness und Gemeinschaft sind Werte für die ich 
einstehe. Werte, die mich auch bei meiner Arbeit als Gemein-
derat leiten. Es ist mir ein großes Anliegen, das Miteinander in 
unserer Gemeinde weiter zu fördern und Frauental gemeinsam 
zukunftsfit zu gestalten. Ich möchte ein Sprachrohr für die Ju-
gend sein und unsere ländlichen und lebenswerten Strukturen 
erhalten. Mit meinem kritischen Auge als Opposition will ich 
Zweifelhaftes klären, Unrechtes verabschieden und Wohltuen-
des fördern. Unsere kontrollierende und überwachende Aufga-
be durch unsere Fraktion ist nicht wegzudenken.

Vorstellung Leon Steinbauer
Als neuer und junger Gemeinderat freut es mich 
sehr, nun selbst für Anliegen der Frauentalerinnen 
und Frauentaler einzustehen. Angesichts meines 
neuen Amtes darf ich mich kurz vorstellen: 

GR Leon Steinbauer
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Liebe Frau LH-Stv. Khom, 
im Frühjahr ist die Landes-
regierung bereits mit dem 
Handy-Verbot in Schulen 
oder einem ersten De-
regulierungsgesetz intensiv 
in diese Legislaturperiode 
gestartet. Was können wir 
uns für die zweite Jahres-
hälfte erwarten?

Eine politische Heraus-
forderung wird sicherlich 
die Erstellung des Landes-
budgets für das kommende 
Jahr, das braucht man gar 
nicht herunterreden. Wir 
stehen unter großem Spar-
druck und müssen so manche 
Ausgaben überdenken. Denn 
zu einer verantwortungs-
vollen Politik, für die die 
Steirische Volkspartei schon 
immer gestanden ist, ge-
hört auch, kommenden 
Generationen keinen großen 
Schuldenrucksack zu hinter-
lassen. Man darf als Politiker 
nicht die nächste Wahl im 
Sinn haben, sondern muss 
auch auf das große Ganze 
schauen. Manchmal braucht 
es einen Schritt zurück, um an 
anderer Stelle einen Schritt 
nach vorne gehen zu können.

Sie sagen an dieser Stelle 
gerne, man müsse sich 
beim Sparen wie in einem 
Formel-1-Auto verhalten. 
Bremsen, aber gleich-
zeitig auch Gas geben. 
Wo müssen wir in den 

kommenden Monaten be-
sonders aufs Gas drücken?

Definitiv bei der Wirtschaft. 
Wir stehen vor wirtschaft-
lichen Herausforderungen, 
keine Frage. Das bedeutet 
aber nicht, den Kopf in den 
Sand zu stecken, sondern 
muss uns ermuntern, mit 
Innovation, Mut und not-
wendigen Investitionen in 
die Zukunft zu denken. In 
unserem Land steckt so viel 
wirtschaftliches Potential, so 
viele kluge und fleißige Köpfe, 
die die Steiermark voran-
bringen können. Sie brauchen 
nur das richtige Umfeld 
und die besten Rahmen-
bedingungen. Das wird 
unsere Aufgabe als Landes-
politik sein, wieder mehr 
dafür zu sorgen.

Du bist aktuell auf deiner 
„Nah am Menschen.“-
Tour und dort viel mit den 
Bürgerinnen und Bürgern 
im Gespräch. Was hörst du 
besonders oft, wo drückt 
der Schuh?

Ein Bremsklotz ist die 
Bürokratie. Viele Nor-
men sind sicherlich mit bes-
tem Wissen und Gewissen
erstellt worden, sind heute
aber vielleicht nicht mehr zeit-
gemäß und hindern den Fort-
schritt. Das darf nicht sein,
hier müssen wir eingreifen.
Wir müssen schlanker, effizi-
enter und digitaler werden. 

Natürlich muss es weiterhin 
möglich sein, Behördengänge 
analog erledigen zu können, 
der persönliche Kontakt darf 
nicht aussterben. Aber es
kann nicht sein, dass man für
jeden Antrag und jeden Be-
hördenweg eine regelrechte
Zetterlwirtschaft braucht und
alles ewig dauert. Mit dem
ersten Deregulierungsgesetz

haben wir bereits erste wich-
tige Vereinfachungsschritte,
etwa für die Organisatoren 
kleiner Veranstaltungen, er-
zielt. Und wir arbeiten bereits
am nächsten Deregulierungs-
gesetz, um hier noch mehr
vereinfachen zu können.

„Unsere Wirtscha�  hat 
die besten Köpfe –
und wir wollen für sie die besten
Rahmenbedingungen schaffen!“
Bevor der Herbst startet und es politisch wieder „heiß“ wird, haben wir unsere Landesparteiobfrau
Landeshauptmann-Stellvertreterin Manuela Khom am Rande ihrer „Nah am Menschen.“-Tour
zum Interview gebeten.

LH-Stv. LPO Manuela Khom und LAbg. BPO Franz Fartek beim
Tourstopp in der Südossteiermark.

©
 G

as
se

r 



Liebe Frau LH-Stv. Khom, 
im Frühjahr ist die Landes-
regierung bereits mit dem 
Handy-Verbot in Schulen 
oder einem ersten De-
regulierungsgesetz intensiv 
in diese Legislaturperiode 
gestartet. Was können wir 
uns für die zweite Jahres-
hälfte erwarten?

Eine politische Heraus-
forderung wird sicherlich 
die Erstellung des Landes-
budgets für das kommende 
Jahr, das braucht man gar 
nicht herunterreden. Wir 
stehen unter großem Spar-
druck und müssen so manche 
Ausgaben überdenken. Denn 
zu einer verantwortungs-
vollen Politik, für die die 
Steirische Volkspartei schon 
immer gestanden ist, ge-
hört auch, kommenden 
Generationen keinen großen 
Schuldenrucksack zu hinter-
lassen. Man darf als Politiker 
nicht die nächste Wahl im 
Sinn haben, sondern muss 
auch auf das große Ganze 
schauen. Manchmal braucht 
es einen Schritt zurück, um an 
anderer Stelle einen Schritt 
nach vorne gehen zu können.

Sie sagen an dieser Stelle 
gerne, man müsse sich 
beim Sparen wie in einem 
Formel-1-Auto verhalten. 
Bremsen, aber gleich-
zeitig auch Gas geben. 
Wo müssen wir in den 

kommenden Monaten be-
sonders aufs Gas drücken?

Definitiv bei der Wirtschaft. 
Wir stehen vor wirtschaft-
lichen Herausforderungen, 
keine Frage. Das bedeutet 
aber nicht, den Kopf in den 
Sand zu stecken, sondern 
muss uns ermuntern, mit 
Innovation, Mut und not-
wendigen Investitionen in 
die Zukunft zu denken. In 
unserem Land steckt so viel 
wirtschaftliches Potential, so 
viele kluge und fleißige Köpfe, 
die die Steiermark voran-
bringen können. Sie brauchen 
nur das richtige Umfeld 
und die besten Rahmen-
bedingungen. Das wird 
unsere Aufgabe als Landes-
politik sein, wieder mehr 
dafür zu sorgen.

Du bist aktuell auf deiner 
„Nah am Menschen.“-
Tour und dort viel mit den 
Bürgerinnen und Bürgern 
im Gespräch. Was hörst du 
besonders oft, wo drückt 
der Schuh?

Ein Bremsklotz ist die 
Bürokratie. Viele Nor-
men sind sicherlich mit bes-
tem Wissen und Gewissen
erstellt worden, sind heute
aber vielleicht nicht mehr zeit-
gemäß und hindern den Fort-
schritt. Das darf nicht sein,
hier müssen wir eingreifen.
Wir müssen schlanker, effizi-
enter und digitaler werden. 

Natürlich muss es weiterhin 
möglich sein, Behördengänge 
analog erledigen zu können, 
der persönliche Kontakt darf 
nicht aussterben. Aber es
kann nicht sein, dass man für
jeden Antrag und jeden Be-
hördenweg eine regelrechte
Zetterlwirtschaft braucht und
alles ewig dauert. Mit dem
ersten Deregulierungsgesetz

haben wir bereits erste wich-
tige Vereinfachungsschritte,
etwa für die Organisatoren 
kleiner Veranstaltungen, er-
zielt. Und wir arbeiten bereits
am nächsten Deregulierungs-
gesetz, um hier noch mehr
vereinfachen zu können.

„Unsere Wirtscha�  hat 
die besten Köpfe –
und wir wollen für sie die besten
Rahmenbedingungen schaffen!“
Bevor der Herbst startet und es politisch wieder „heiß“ wird, haben wir unsere Landesparteiobfrau
Landeshauptmann-Stellvertreterin Manuela Khom am Rande ihrer „Nah am Menschen.“-Tour
zum Interview gebeten.

LH-Stv. LPO Manuela Khom und LAbg. BPO Franz Fartek beim
Tourstopp in der Südossteiermark.

©
 G

as
se

r 

Trotz Regenschauern während der Messe folgten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher der Einladung ins Bärental.
Bereits in den frühen Morgenstunden machte sich eine klei-
ne Gruppe, angeführt von Vizebürgermeister Markus Ha-
bisch und Gemeinderat Leon Steinbauer, auf zu einer Gipfel-
wanderung zum Großen Speikkogel. Pünktlich zur feierlichen 
Messe – zelebriert von Pfarrer Mag. István Holló – kehrten 
die Gipfelstürmer wieder zur Bärentalhütte zurück.

Die Messgestaltung wurde von engagierten Gemeindemit-
gliedern unterstützt: Juniorwirtin Steffi Pölzl las die Le-
sung, während Gemeinderat Leon Steinbauer und Alexander 
Edegger die Fürbitten vortrugen. Unter den Mitfeiernden 
befanden sich auch zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter 
der ÖVP, darunter Veronika Prattes, Obfrau der ÖVP-Frauen 
Frauental, die ebenfalls den Gipfelmarsch bewältigte, Be-
zirksbauernbund- und Kammerobmann Christian Polz sowie 
Seniorenbundobfrau Rosi Fuchshofer. Auch der Obmann des 
Vereins „ProL601 neu“ DI Andreas Polz, war als Gipfelstür-
mer mit von der Partie. Trotz des wechselhaften Wetters 
herrschte eine hervorragende Stimmung, und die Besuche-
rinnen und Besucher genossen das gemeinsame Beisam-
mensein bei der Bärentalhütte.

Ein großer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser besonde-
ren Feier beigetragen haben – allen voran Hüttenwirt Josef 
Pölzl, Pfarrer Mag. István Holló, allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern und den Gästen, ohne die die Feier nicht statt-
gefunden hätte.

Bergmesse der ÖVP-Frauental 
bei der Bärentalhütte
Auf Einladung der ÖVP Frauental und Ortsparteiobmann Vizebürgermeister Markus Habisch fand 
am 17. August eine Bergmesse bei der Bärentalhütte statt. 
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Triff den 
VIZEBÜRGERMEISTER 

und die 
ÖVP-GEMEINDERÄTE

Impressum: Herausgeber, Verleger und Medieninhaber: ÖVP Frauental, Freidorf-Gleinz-Weg 8, 8523 Frauental; Redaktion: Markus Habisch; Druck: Druckhaus Thalerhof GmbH

Mittwoch, 22. Oktober 2025 – Zeierling & Gleinz
Ort: „Alpakaranch Frauental“ – Sabine Nebel

Adresse: Zeierlingerstraße 9

„SEI DABEI UND 
REDE/GESTALTE MIT“

Dorfgespräche in Ihrer Nähe – zuhören, reden, mitgestalten.
Die ÖVP-Frauental lädt herzlich zu ihrer neuen Veranstaltungsreihe ein:
Wir kommen in Ihre Ortsteile, um zuzuhören, ins Gespräch zu kommen, Fragen aufzunehmen 
und uns als Team vorzustellen.

Keine Ansprachen, keine Bühne – einfach miteinander reden.

Lernen Sie Vizebürgermeister Markus Habisch und die ÖVP-Gemeinderäte persönlich kennen – 
wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Donnerstag, 23. Oktober 2025 – Schamberg
Ort: Gut Fellner

Adresse: Schamberger Straße 29

Donnerstag, 6. November 2025 – Laßnitz & Freidorf a. d. Laßnitz
Ort: Gasthaus Frauentalerhof

Adresse: Grazerstraße 250

Beginn jeweils 
um 18.30 Uhr

#dorfgespräche      #zuhören      #miteinander      #frauental


